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Am Reformationsfest VETSANSCHNCH Jahres wurde in Kıew die alte luther1-
sche Katharınenkıirche wıieder eingeweıht. uch der Martın-Luther-Bund
hatte dıe Wiederherstellung des zentralen (Gjotteshauses der ukraınedeut-
schen I utheraner unterstutz DIie mehrtäg1ıgen Festveranstaltungen er-
strıchen eindrücklıch, W1Ie mehr als zehn Tre nach der en! das deut-
sche Luthertum weıterhın seıne Verantwortung für den kırchlichen 1eder-
aufbau ın Osteuropa wahrzunehmen bereıt 1st.

Von dieser Bereı1litschaft legt auch das anrDuc des Martın-  uther-
Bundes 1m Jahrtausend Zeugn1s ab So erinnert der Neuanfang in der
wissenschaftlıch-theologischen Arbeıt der Un1iversıtät Lartu dıe be-
deutende o  e7 dıe dıe lutherische 1im alten baltıschen orpa einst
für dıe Ausbildung SaAaNZCI Pastorengenerationen spielte. Und dıie nforma-
t1onen AdUus dem Teschner Land zeigen, WIe eıne kleıne, VO lutherischen
Pıetismus Schlesiens Kırche heute ihre diakonıische Verantwor-
(ung wahrnımmt.

/u elıner weıterführenden Dıiskussion ordert ohne / weıftfel der umfang-
reiche Aufsatz VON Hans-Chrıistian Tedric heraus, der ın eıner ersten Ana-
lyse der Verfassung der Evangelısch-Lutherischen Kırche iın Rußland
und anderen Staaten vorsichtige edenken anmeldet möglıche Zen-
tralısıerungs- und Episkopalısıerungstendenzen in Petersburg. Diese sach-
ıch gemeınten nfragen unterstreichen TECHLC auf ihre Welse 1UT ıe Ver-
dienste VO  —; Erzbiıschof Professor Dr eorg Kretschmar, dem alle Miıtar-
beıter und Freunde des Martın-Luther-Bundes se1t angem in dankbarer
Freundscha: verbunden sınd und dessen Geburtstag auch In diıesem
anrbDuc noch eiınmal gewürdıgt wird. Für den miss1ıonarısch-evangelıist1i-
schen Geme1j1ndeaufbau in se1ıner Kırche ist auch dıe Dıasporagabe des Jah-
ICS 2001 zugunsten des kırchlıchen Wıederaufbaus In ()dessa bestimmt.

Daß und theologıische ede In der TIradıtıon Martın-Luthers 1M-
19918 chrıstologıische ede Ist, entfalten gleich eıne er VON Beıiträ-
SCH dieses Jahrbuches S1ıe lenken die Aufmerksamke1 noch einmal auf



einen Mann, VON dem 65 1M Herbst 2000 galt, SCNAIE: nehmen. Lan
desbischof Professor Dr. oachım Heubach hat dıe Arbeıit des Martın-
Luther-Bundes über Te hın und e1Dben! geprägt mıiıt seinem eologı1-
schen Enthus1iasmus, seinem klaren lutherischen Profil, se1iner menschlıchen
W ärme und seinem Humor. Für eine große Gemeinde WAar der Öösterliıch
gestimmte ITrauergottesdienst in Kutın noch einmal WIe eiıne Be-
SCANUNG miıt iıhrem geistlichen Vater

SO grüßen WIT VON rlangen dUus mıt diesem anrDuc alle Freunde des
Martın-Luther-Bundes Wır bıtten S1e, der theologischen Arbeıt und der
Dıiasporaarbeit des deutschen uthertums auch weıterhıin verbunden ble1-
ben und NECUC Freunde Zzu Engagement anımıleren.
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